
FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
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Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt 

Fachamt Management des öffentlichen Raumes 
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Harburger Rathausplatz 4 

21073 Hamburg 

als Auftraggeber 

und 

als Auftragnehmer 
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§1 

Gegenstand des Vertrages 

Gegenstand dieses Vertrages ist: 
(genaue Bezeichnung der Maßnahme) 

Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur; Radwegeverbindung zwischen dem Neubauge­
biet Fischbeker Heidbrook und der S-Bahn Fischbek 

§2 

Bestandteile des Vertrages 

Bestandteile dieses Vertrages, die·vom Auftraggeber abgefordert werden können, sind: 

1. Allgemeine Vertragsbestimmungen für Ingenieurleistungen Hamburg, Ausgabe 2013 

2. Leistungsbild und Bewertung der HOAI 2013, LB-Straßen (zuletzt angepasst mit RSV 

2/14), LBB-Vermessung (i.d.F. März 1992) 

3. folgende besondere Technischen Bedingungen und Richtlinien: 

- PLAST Hamburg 

- DIN 1998, Fachl. Weisung T1/97 (Trassenanweisungen) 

- Normierungskatalog zur Erstellung und Bearbeitung digitaler Datenbestände 

(Bestands-, Planungs- und Entwurfsunterlagen) 
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§3 

Leistungen des Auftragnehmers 

(1} Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer 

[8J die in der Anlage Nr. 1 beschriebenen Leistungen 

D folgende Leistungen 

Grundleistungen: 

Besondere Leistungen: 

(2} Der Auftragnehmer hat die von ihm angefertigten Unterlagen als ,,Verfasser" zu unter­
zeichnen. 

§4 

Leistungen des Auftraggebers 

Folgende Leistungen werden vom Auftraggeber erbracht: 

Beschaffung amtlicher Karten 

§5 

Leistungen fachlich Beteiligter 

folgende Leistungen werden von den nachstehend genannten fachlich Beteiligten erbracht 
und sind vom Auftragnehmer mit seinen Leistungen abzustimmen und in diese einzuarbeiten: 

§6 

Termine und Fristen 

(1} Für die Leistungen nach§ 3 gelten folgende Termine bzw. Fristen: 

Vermessung bis 43. KW 

(2) Kann der termingerechte Arbeitsablauf nicht eingehalten werden, hat der Auftragnehmer 
dies mit Nennung der Gründe dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
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§7 

Vergütung 

(1) Honorar für Leistungen nach§ 3 Abs. 1; 

vgl. Anlage Nr.1 (Vertragsbestandteil!) 

[8J Das Honorar wird als Berechnungshonorar vereinbart 

D mit einem Festbetrag von 

[8J mit einem vorläufigen Betrag von 

Das Honorar wird frei vereinbart 

D als Pauschalhonorar mit einem Festbetrag von 

D als Zeithonorar mit einem Festbetrag von 

D als Zeithonorar mit einem Höchstbetrag von 

psch 

psch 

psch 

D als Zeithonorar nach dem nachgewiesenen Zeitbedarf mit ei­
nem vorläufigen Betrag von 

Stundensätze werden vereinbart mit 

Euro/h für den Auftragnehmer 

Euro/h für techn./wissenschaftl. Mitarbeiter 

Euro/h für techn. Zeichner u. sonst. Mitarbeiter 

Zwischensumme psch 

vorläufig 

(2) Nebenkosten (§ 14 HOAI) 

D Die Nebenkosten werden nicht gesondert erstattet 

D Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit 

[8J Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit . H. des 

Honorars 

Zwischensumme 

(3) Gesamtvergütung (Summe aus (1) und (2)) Netto 

Umsatzsteuer 19 v. H. 

Brutto 

§8 

Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers 

Euro 

15.829,32 

3.007,57 

18.836,89 

Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung nach§ 12 der Allgemeinen Vertragsbe­
stimmungen für Ingenieurleistungen in Hamburg müssen mindestens betragen für: 

a) Personenschäden: 

b) sonstige Schäden: 
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§9 

Ergänzende Vereinbarungen 

(1) Mit der Unterschrift unter diesen Vertrag erklärt der Auftragnehmer, dass er von der Fi­
nanzbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg nicht von der Teilnahme am Wettbe­
werb nach§ 4 Abs. 9 Buchstaben b) und c) VOF ausgeschlossen ist, und dass keine 
Ausschlussgründe entsprechend§ 4 VOF vorliegen. 

Dem Auftragnehmer ist bewusst, dass eine falsche Erklärung seinen Ausschluss von 
künftigen Beauftragungen sowie die Kündigung dieses Vertrages aus wichtigem Grund 
zur Folge haben kann. 

(2) Für Leistungen der Ausschreibung, Vergabe, Bauüberwachung und Bauoberleitung gilt: 
Der Auftragnehmer wird im Rahmen dieses Auftrages auf die gewissenhafte Erfüllung 
seiner Obliegenheiten gesondert verpflichtet, sofern er nicht bereits von einer zuständi­
gen Stelle der Freien und Hansestadt Hamburg nach dem Verpflichtungsgesetz ver­
pflichtet wurde und diese Verpflichtung zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses noch wirk­
sam ist. Sofern eine Verpflichtung zwar bereits erfolgt und bei Vertragsschluss noch 
wirksam ist, deren Geltung aber während der voraussichtlichen Dauer des dem Vertrag 
zugrunde liegenden Auftrages endet, ist die Verpflichtung erneut vorzunehmen. 

Dazu benennt er dem Auftraggeber den/die Namen der mit der Auftragsbearbeitung be­
trauten Person(en) wie folgt: 

Nam 

Sofern die benannten Personen bereits von der Freien und Hansestadt Hamburg ver­
pflichtet wurden und die Verpflichtungen noch für den Zeitraum, den die Durchführung 
des Auftrages voraussichtlich in Anspruch nehmen wird, gültig sind, sind Kopien der 
Niederschriften über die erfolgten Verpflichtungen bei der für die Verpflichtung zuständi­
gen Stelle einzureichen. 

(3) Dieser Vertrag unterliegt dem Hamburgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei Vorlie­
gen der gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach Maßgabe der Vorschriften des 
HmbTG im Informationsregister veröffentlicht. Unabhängig von einer möglichen Veröf­
fentlichung kann der Vertrag Gegenstand von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG 
sein. 

(4) Im Hinblick auf§ 10 Abs. 2 HmbTG vereinbaren die Parteien: 
Dieser Vertrag wird erst einen Monat nach seiner Veröffentlichung im Informationsregis­
ter wirksam. Die Freie und Hansestadt Hamburg kann binnen dieses Monats nach Veröf­
fentlichung des Vertrags im Informationsregister vom Vertrag zurücktreten, wenn der 
Freien und Hansestadt Hamburg nach der Veröffentlichung von ihr nicht zu vertretende 
Tatsachen bekannt werden, die sie dazu veranlasst hätten, einen solchen Vertrag nicht 
zu schließen, wären sie schon zuvor bekannt gewesen, und ein Festhalten am Vertrag 
für die Freie und Hansestadt Hamburg unzumutbar wäre. 
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Hamburg, den 02.09.2014 
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Rechtsverbind liehe Unterschriften 

Auftragnehmer: SCHMECK . JUNKER 
Ingenieurgesellschaft mbH 
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Bezirksamt Harburg 
Management des öffentlichen Raumes 
H/MR 21 

l!Rhausplatz 4 

21073 Hamburg 

A--~~.e..A 

~CHMECK ·JUNKER 
l~genieu rgesellschaft mbH 

1 

Ersch1ießung 
Verkehrstechnik 

Straßenplanung 
Bauüberwachung 

Projektsteuerung 
Leitungstrassenplanung 

Datum: 26.05.2014 

Radwegeverbindung zwischen dem Neugebietes "Fischbeker Heidbrook" und 
der S-Bahn Station Fischbek 
Honorarermittlung für Ingenieurleistungen 

Sehr geehrte 

wir bedanken uns für die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes zur Erbringung 
von Ingenieurleistungen. In der Anlage 1 sind die zu erbringenden Leistungen im 
Einzelnen aufgeführt. Die Leistungen bieten wir Ihnen an für: 

zuzüglich 19% MwSt / 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

SCHMECK·JUNKER 

€ 
€ 
€ 

sachiich und 
rechnerisch richUg 

Anlagen: 1 Leistungsbeschreibung und Honorarermittlung 

Radwege Fischbelt\TextelAngebot\14-05-23 Angebot Radweg Fischbek.xls 

,/ 
15.829,32 V . 
3.001,s1 V~/ 

18.836,89 V 



~ SCHMECK·JUNKER 
~Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 1 zur Honorarermittlung Radweg Fischbek vom 26.05.2014 

Radwegeverbindung zwischen dem Neugebietes "Fischbeker Heidbrook"·und 
der S-Bahn Station Fischbek 

Leistungsbeschreibung und Honorarermlttlung 

1. Varlantenuntersuchung 

Es ist beabsichtigt, das Neubaugebiet" Fischbeker Heidbrook" mit einem kombinierten 
Geh- un.d Radweg an die S-Bahn Station Fisch · · ie 
neue Verbindung muss noch festgelegt werden. 

2. Verkehrsanlagen M Gnmdleistungen gemäß HOAI § 47 

2.1 Grundlagenermittlung 2,0% t/ 
2.2 Vorplanung 20JOo/o V 
2.3. Entwurfsplanung 25,0o/o v 

Die erforderlichen Verschickungen werdeny.9rfJ'AG durchgeführt. 

47,0% 

3. 
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'W/( SCHMECK·JUNKER 
~ Ingenieurgesellschaft mbH 

Anlage 1 zur Honorarermittlung Radweg Fischbek vom 26.05.2014 
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